
|	 Editorial
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

endlich wird es wärmer und die Tage 
werden sonniger. Was könnte diese 
Zeit besser einläuten als ein Besuch 
in unserem Taunussteiner Freibad, 
was am 20. Mai seine Tore öffnet. Alle 
Infos, auch zum Kartenvorverkauf, 
finden Sie in dieser Ausgabe.

Ganz besonders ans Herz legen 
möchte ich Ihnen auch einen Besuch 
auf dem Mittelaltermarkt in Wehen, 
Anfang Juni, der im Anschluss an 
den traditionellen Wehner Markt die 
festlichen Tage auf das anschließen-
den Wochenende verlängert. Denn 
dort feiern wir gemeinsam 700 Jahre 
Markt- und Stadtrecht unseres dritt-
größten Stadtteils, mit zahlreichen 
Ständen und einem tollen Programm.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Famili-
en eine gute, sonnige Zeit und bleiben 
Sie gesund!

Ihr Bürgermeister

Sandro Zehner
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Jungen Menschen und Quer-
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Am 15. Mai heißt es drei Wochen 
lang in die Pedale treten.

Am Samstag, 20. Mai, um zehn Uhr, 
öffnet das Freibad Hahn seine Türen 
für die Badegäste. Die Eintrittspreise 
konnten auch in dieser Saison stabil 
gehalten werden, trotz deutlich gestie-
gener Kosten. Wegen Personalmangels 
mussten die Öffnungszeiten angepasst 
werden – die Schließtage stehen Schulen 
und Vereinen zur Verfügung.
Trotz intensiver Personalsuche und 
unterschiedlichen Ansätzen, gibt es 
nicht ausreichend Fachkräfte, um einen 
sicheren sieben-Tage-Betrieb unter Be-
rücksichtigung der Arbeitsschutzgesetze 
zu ermöglichen.

Neue Öffnungszeiten
Entsprechend wurden die Öffnungszei-
ten angepasst: Das Freibad hat in dieser 
Saison von Mittwoch bis Sonntag von 
zehn Uhr bis 20 Uhr geöffnet. Bade-
schluss ist wie gewohnt um 19.30 Uhr.

Die beiden Schließtage werden dazu 
genutzt, um den Schulen und Vereinen 
die Nutzung des Freibades anbieten zu 
können, da hierfür keine Mitarbeiter des 
Bades für die komplette Nutzungsdauer 
abgestellt werden müssen. Zusätzlich 
kann so an den geöffneten Tagen das 
Besucheraufkommen reduziert werden.

Ausschließlich Solarheizung
Bereits seit Jahren wird das Badewasser 
im Freibad hauptsächlich mit einer Sola-
rabsorber-Anlage klimaneutral geheizt. 
In der Vergangenheit wurde lediglich an 
bewölkten Tagen eine externe Gasheizung 
zugeschaltet, um die Wassertemperatur 
zu halten. Durch die Vorgaben zu Ener-
gieeinsparungen im vergangenen Jahr, 
wurde im letzten Jahr auf die Zusatz-
heizung verzichtet. Im Schnitt wurden 
in den vergangenen Jahren rund 200.000 
Kilowattstunden Gas für das Halten der 

Wassertemperatur auf 21 bis 23 Grad 
Celsius pro Saison verbraucht, die künftig 
durch den Verzicht der Zusatzheizung 
eingespart werden können. Da auch die 
Rückmeldungen der Freibadbesucher 
Großteils positiv waren, wird auch in die-
sem Jahr das Freibadwasser ausschließlich 
mit Sonnenenergie geheizt.
An bewölkten Tagen ist entsprechend mit 
einer niedrigeren Wassertemperatur zu 
rechnen. Derzeit wird ein Konzept zur 
energetischen Sanierung des Freibades 
durchgeführt, um die Wassertemperatur 
auch bei schlechten Witterungsverhält-
nissen auf einem angenehmen Niveau 
zu halten.
Die tagesaktuellen Wassertemperaturen 
können über https://www.taunusstein.de/
freibad eingesehen werden.

Freibadsaison in Taunusstein startet am 20. Mai
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700 Jahre Weher Markt mit Mittelaltermarkt
In diesem Jahr feiert der Weher Markt 
700-jähriges Jubiläum: Vom 7. bis 
zum 9. Juni wird daher gefeiert – mit 
dem klassischen Weher Markt und 
zusätzlich einem Mittelaltermarkt 
im Schlosshof.
Im Jahr 1323 erhielt Graf Gerlach I. 
von Nassau für Wehen die Stadt- so-
wie die Marktrechte von Kaiser Lud-
wig dem Bayer. Am Mittwoch, den 
7. Juni– einen Tag vor Fronleichnam 
– findet daher der Krämermarkt mit 
Kunsthandwerkern, buntem Bühnen-
Programm und Fahrgeschäften an 
der Silberbachhalle statt. Dieser 
wird durch die „Marktgemeinschaft 
Wehener Markt“ organisiert. Tradi-
tionell wird der Weher Markt um elf 
Uhr durch den Vertreter der Markt-
gemeinschaft zusammen mit Bür-
germeister Sandro Zehner mit dem 
Festbieranstich und anschließendem 
Freibier eröffnet.

Zwei Tage Mittelaltermarkt
Passend zum Anlass gibt es am 
Donnerstag, 8. Juni, und am Freitag, 
9. Juni, im Innenhof des Wehener 
Schlosses einen Mittelaltermarkt. 
Traditionell gewandete Händler, 
verschiedene Speisen und Getränke, 
Mitmachaktionen und ein mystisches 
Feuerspektakel am Abend des 8. Juni 
versetzen die großen und kleinen 
Besucher in die Zeit des ersten Weher 
Marktes. Der Eintritt ist kostenfrei.
Sperrung und Umleitungen
Für den Zeitraum der Veranstal-
tung wird die Platter Straße für den 

Durchgangsverkehr gesperrt. Die 
Verkehrsteilnehmer werden gebeten, 
der örtlich ausgewiesenen Umleitung 

zu folgen. Ab dem 5. Juni darf nicht 
mehr auf dem Marktplatz geparkt 
werden.

Bezahlte Ausbildung zur Erzieherin in Taunusstein
Eigentlich wird die Ausbildung zur 
Erzieherin oder zum Erzieher erst 
im letzten Jahr der fünfjährigen 
Ausbildung laut Tarifvertrag bezahlt. 
In Taunusstein ist das anders: Bereits 
ab dem zweiten Ausbildungsjahr zur 
Sozialassistenz gibt es 200 Euro, ab 
dem dritten Jahr ein Stipendium in 
Höhe von 600 Euro. Quereinsteiger 
erhalten für die Ausbildung rund 1.700 
Euro monatlich, das Anerkennungs-
jahr wird jeweils nach Tarif bezahlt. 
Für das kommende Ausbildungsjahr 
bei der Stadt Taunusstein sind noch 
Plätze frei.
"Wir wollen jungen Menschen und 
Quereinsteigern den Weg in die 
Ausbildung zur Erzieherin oder zum 
Erzieher erleichtern und diese Aus-
bildung - wie andere Lehrberufe 
auch, vergüten. Ob man diesen Beruf 
ergreift, darf keine Frage der Finan-
zierbarkeit sein", so Bürgermeister 
Sandro Zehner und ergänzt: "So lange 
es keine bundeseinheitliche Regelung 

für eine faire Vergütung dieses wich-
tigen und tollen Berufs gibt, wollen 
wir zumindest als Stadt im Rahmen 
unserer Möglichkeit Anreize setzen."
Interessierte können sich direkt bei der 
Ausbildungsleiterin, Ulrike Buchta, 

unter 06128 241-106 informieren.
Ausführliche Informationen zur Aus-
bildung bei der Stadt, zur Vergütung 
und zu den Stellenausschreibungen 
gibt es unter: www.taunusstein.de/
erzieher-in

Vorverkauf und Ticketshop
Um Wartezeiten zu vermeiden, werden 
Saisonkarten bereits vor der Freiba-
deröffnung im Vorverkauf ausgestellt. 
Für die personalisierten Saisonkarten 
wird um eine vorherige Registrierung 
über www.taunusstein.de/freibad-shop 
gebeten. Der Saisonkartenvorverkauf 
findet an folgenden Tagen statt:
Mi 03.05. 10 Uhr – 18 Uhr
Fr 05.05. 07 Uhr – 16 Uhr
Mo 08.05. 07 Uhr – 16 Uhr
Mi 10.05. 10 Uhr – 18 Uhr
Sa 13.05. 09 Uhr – 15 Uhr
Mo 15.05. 07 Uhr – 16 Uhr
Mi 17.05. 10 Uhr – 18 Uhr
Ein Kauf von Zehnerkarten im Vor-
verkauf ist nicht möglich.

Saisonkarten aus der Badesaison 2022 
können bei Vorlage an der Freibadkas-
se erneuert werden. Hier entfällt die 
Registrierung.

Tageskarten und Zehnerkarten
Tageskar ten und Zehnerkar ten 
können ab dem 16. Mai online im 
Ticket-Shop gekauft werden: www.
taunusstein.de/freibad-shop
Auch in diesem Jahr sollten Eintritts-
karten nach Möglichkeit online ge-
kauft werden, um längere Wartezeiten 
an der Kasse zu vermeiden. Die Kasse 
ist an den Öffnungstagen jeweils von 
zehn Uhr bis 16.30 Uhr geöffnet. Der 
Eintritt in das Freibad erfolgt nach 
Kassenschluss ausschließlich über 
das Scannen der online gekauften 
Eintrittskarte am Drehkreuz. 

Reparatur des Planschbeckens 
dauert an

Unter Umständen kann das Plansch-
becken für die kleinsten Badegäste bis 
Saisonstart nicht rechtzeitig fertigge-
stellt werden. Nach der vorgeschriebe-
nen Ausschreibung wegen der Höhe 
der Kosten, dauert die Lieferung der 
Pumpanlage wegen Lieferengpässen 
länger als gewöhnlich.
Unter www.taunusstein.de/freibad 
gibt es weitere Informationen zum 
Taunussteiner Freibad sowie zu den 
Sonderkonditionen und die dafür 
notwendigen Nachweise.

Bürgerbüro wegen 
Fortbildung geschlossen

Am Dienstag, 16. Mai, bleibt das 
Bürgerbüro wegen einer Fortbil-
dungsveranstaltung den ganzen Tag 
geschlossen.
Die telefonische Erreichbarkeit des 
Rathauses ist an diesem Tag gewähr-
leistet.

Fortsetzung von Seite 1.
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Jetzt online Vertrag abschließen:

Schnell und unkompliziert die Verfügbar-
keit prüfen und direkt Vertrag abschließen
auf teranet.de

Oder telefonische Beratung nutzen:
Gerne beraten wir Sie auch am Telefon und stehen Ihnen für
einen telefonischen Vertragsabschluss zur Verfügung:
0431 80 64 96 49

GLASFASER FÜR
TAUNUSSTEIN!

ÜR
!

n für

teranet.de
#dabeimitglasfaser

Glasfaser für unsere Region.

Start für drei neue Kommunen im „Netzwerk Wohnen RheingauTaunus“
Seit Dienstag, 4. April, sind Idstein, 
Niedernhausen und Schlangenbad Teil 
des „Netzwerk Wohnen RheingauTau-
nus“. In nun insgesamt 13 Kommunen 
im Kreisgebiet gibt es damit kostenlose 
Beratung für Bürgerinnen und Bürger, 
um so lange wie möglich in der eigenen 
Wohnung bleiben zu können und sie 
in einer selbständigen Lebensführung 
zu stärken.
Idsteins Bürgermeister Christian Her-
furth, Schlangenbads Bürgermeister 
Marco Eyring sowie der erste Beige-
ordnete von Niedernhausen Norbert 
Beltz unterzeichneten die Beitritts-
erklärung im Bürgerhaus Taunus in 
Taunusstein. Die Unterzeichnung 
fand im Rahmen der Lenkungsgrup-
pensitzung aller Netzwerkkommunen 
statt, während der wichtige Entschei-
dungsvorlagen für das laufende Jahr 
beschlossen wurden.
Netzwerk Wohnen seit 2014 ein Er-
folgsmodell im Kreis
Bereits seit längerem Teil des Netz-
werks sind Aarbergen, Eltville, Kied-
rich, Waldems, Walluf, Kiedrich, 
Heidenrod, Hünstetten, Geisenheim 
und Taunusstein. „Wir freuen uns sehr, 
dass das Netzwerk Wohnen Rhein-
gauTaunus wächst. Die ehrenamtliche 
Beratung ist ein wichtiger Baustein, 
um den Menschen wohnortnah kon-
krete und praktische Unterstützung 

für ein selbstbestimmtes Leben bis 
ins hohe Alter zu ermöglichen“, so 
Taunussteins Bürgermeister Sandro 
Zehner.
Zehner war mit dem damaligen Bür-
germeister Geisenheims, dem heutigen 
Landrat Frank Kilian, Initiator für 
das Modellvorhaben, das von 2014 bis 
2017 mit Kreis- und Landesmitteln 
gefördert wurde. Seither konnten viele 
Bürgerinnen und Bürgern bei der Um-
gestaltung ihrer Wohnung unterstützt 
werden und erhielten hilfreiche Tipps 
zu Förderungen, technischen Hilfs-
mitteln und alternativen Wohnformen.
Individuelle, kostenfreie Beratung vor 
Ort oder am Telefon
Die beiden Netzwerkoordinatorinnen, 

Birgitt Lipp und Uta Feix, freuen sich 
auf die Zusammenarbeit mit den neu-
en Mitgliedern. Birgitt Lipp erklärt 
das Konzept des Netzwerk Wohnens: 
„Wir bilden ehrenamtliche Wohn-
beraterinnen und Wohnberater aus, 
die dann zu den Interessenten für die 
individuelle Beratung in die Wohnung 
gehen. Vor Ort werden mit dem Kli-
enten Lösungsmöglichkeiten gesucht, 
beispielsweise für ein barrierearmes 
Wohnen und technische Hilfsmittel 
für die Alltagsbewältigung.“
Sie informieren unabhängig, neutral 
und kostenfrei über Fördermöglich-
keiten und zu zertifizierten Handwer-
kern. Uta Feix macht deutlich: „Nicht 
immer sind große Umbaumaßnahmen 

nötig, manchmal kann auch mit ein-
fachen Maßnahmen vieles erleichtert 
werden.“
Die nächste Wohnberater-Grund-
schulung findet in Taunusstein und 
Wiesbaden startet am 18. Oktober in 
Taunusstein. Sie wird in Kooperation 
mit der Hessischen Fachstelle für 
Wohnberatung und Fachleuten an-
geboten. Wer sich dafür interessiert, 
kann sich bei der Leitstelle Älterwer-
den Taunusstein unter 06128 241-322 
unverbindlich informieren.
Mehr Informationen zum Netzwerk 
Wohnen sowie Kontakte zu den An-
sprechpartnern vor Ort gibt es unter 
www.netzwerk-wohnen-rheingautau-
nus.de.
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Hausmeisterservice • Grünanlagenpflege

Außenreinigung • Gebäudereinigung • Winterdienst
Technischer Gebäudeservice • Schlüsselnotdienst

Baureinigungen • und vieles mehr!

Röderweg 18 • 65232 Taunusstein
Tel. 06128 – 859 30 31 • info@taunuslux.de • www.taunuslux.de

Makler gesucht?

Betz Immobilien 
Ihr Makler in Taunusstein
Wir sind für Sie da! Tel. 0 61 28 / 8 40 66

Betz Immobilien e.K. | Schloßgraben 1 | Taunusstein-Wehen 
www.betz-immobilien.de | betz-immobilien@t-online.de

Impressum
Die Taunussteiner Stadtnachrichten 
erscheinen an jedem 1. Sonntag (im 
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als Beilage der LZ am Sonntag in allen 
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Die nächste Ausgabe der

Taunussteiner 
Stadtnachrichten

erscheint am 
4. Juni 2023 und liegt 

der „LZ am Sonntag” bei.

Redaktionsschluss ist am 
22. Mai 2023, bis 12 Uhr

Anzeigenschluss ist am 
26. Mai 2023, bis 12 Uhr

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, 0 39 44 - 3 61 60 

www.wm-aw.de  Fa.

Wohnmobile

Aartalbahn: Bürgermeister 
Sandro Zehner zu Ergebnissen der 
Machbarkeitsstudie
„Dass der Nutzenquotient der Aar-
talbahn mit 2,1 deutlich über der 
erforderlichen Marke liegt zeigt, wie 
wichtig die Schienenanbindung für 
die 70.000 Menschen im westlichen 
Untertaunus ist – Stand heute der 
einzige Kreisteil ohne Anschluss an 
den Schienenverkehr“, sagt Bürger-
meister Sandro Zehner zu den heute 
vorgestellten Ergebnissen der Mach-
barkeitsstudie durch den Rheingau-
Taunus-Kreis, die Landeshauptstadt 
Wiesbaden und RMV.
„Für Taunusstein bedeutet eine Bahn 
alle 30 Minuten in den Spitzenzeiten 
eine echte Alternative für die zehn-
tausenden Pendler aus der Region, 
die aktuell über die Aarstraße von 
und nach Wiesbaden oder zur A3 
fahren. Das sind nicht nur Berufs-
pendler, sondern auch Schülerinnen 
und Schüler und Studierende, die oft 
auf einen funktionierenden ÖPNV 
angewiesen sind. Wenn es schneit 
oder sich vor Wiesbaden der Verkehr 
staut, kommt auch kein Bus pünktlich 
an", so Zehner.
Der Mix aus Autoverkehr, klassischem 
ÖPNV und Rad- und Fußverkehr mit 
einer künftigen Schienenanbindung 
habe das Potential eine echte Wende 
in der Verkehrsproblematik zu brin-
gen, führt Zehner aus. Auch, weil das 
innerstädtische Mobilitäts-Projekt 
mit dem On-Demand-Shuttle EMIL 
bereits seit zwei Jahren erfolgreich 
läuft: „Unser Pilotprojekt EMIL mit 
RTV und RMV macht klar, dass die 
Menschen echte Alternativen zum 
Auto nicht nur wollen, sondern auch 
nutzen. Wir erleben hier einen kon-

stanten Anstieg der Fahrgäste, die 
den elektrischen Minibus voll in ihre 
Alltagsmobilität integriert haben und 
schon jetzt als Überbrückung der letz-
ten Meile für die Busverbindungen in 
die Rhein-Main-Region nutzen. Ich 
bin überzeugt, dass sich der Trend 
zu intermodaler Verkehrsnutzung 
weiter verstärkt. Das entlastet die 
Straßen, die Umwelt und damit die 
Menschen. Es braucht jetzt mutige, 
konsequente Entscheidungen und 
wir sollten gemeinsam – über die 
politischen Ebenen und über die 
Verwaltungszuständigkeiten hinweg 
– alle Anstrengungen unternehmen, 
damit es bei der Aartalbahn nicht bei 
einer positiven Machbarkeitsstudie 
bleibt. Wir brauchen jetzt Lösungen 
für die jahrzehntelang verschobenen 
Verkehrsprobleme unserer Region.“ 
Strecke auf Bestands-Trasse
Die Strecke würde auf der vorhan-
denen Trasse von Bad Schwalbach 
über Taunusstein zum Wiesbadener 
Ost-Bahnhof verlaufen. Die Mach-
barkeitsstudie wird in den nächsten 
Wochen laut den Verantwortlichen 
von RMV, der Landeshauptstadt 
Wiesbaden und dem Rheingau-
Taunus-Kreis finalisiert. Dass die 
Nutzen-Kostenbewertung positiv 
ausgefallen bedeutet, dass es volks-
wirtschaftlich sinnvoll ist auszubauen 
und das Vorhaben damit von Bund 
und Land gefördert werden kann. 
Laut dem Rheingau-Taunus-Kreis 
soll es im Herbst dazu detaillierte 
Informationen für die Bürgerinnen 
und Bürger der Kommunen entlang 
der Trasse und in der Region geben.

Markus Oberndörfer (Bürgermeister Bad Schwalbach), Sandro Zehner (Bürger-
meister Taunusstein), Günter F. Döring (RTV Verkehrsdezernent), Dr. André Kavai 
(Geschäftsführer RMV), Andreas Kowol (Verkehrsdezernent Wiesbaden), Matthias 
Kurzeck (VCD)� © Stadt Taunusstein
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Erich-Kästner-Straße 3        65232 Taunusstein-Hahn

Termintelefon 0 61 28 - 860 66 32
www.kfz-pruefstelle-Taunusstein.de 

Hauptuntersuchungen
dazugehörige Abgasuntersuchungen
Änderungsabnahmen
Oldtimerkennzeichen

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Kfz-Prüfstelle
Taunusstein

Termine

Mo - S
a!

Taunusstein-Hahn  |  Aarstraße 135
 Tel.: 0 61 28 / 92 72 12

porzellan@w-schauss.de
www.spielwaren-schauss.de 

Tel.: 0 61 28 / 92 72 16
info@w-schauss.de

www.fahrrad-schauss.de

Das Fachgeschäft
in Ihrer Nähe Beratung – Service – Verkauf

Spielwaren

„Bewegen macht Spaß“:  
Sportkreis Rheingau-Taunus  
fördert vier Taunussteiner KiTas
Gleich vier Taunussteiner Kinderta-
geseinrichtungen haben je 250 Euro 
Fördergeld vom Sportkreis Rheingau-
Taunus e.V. erhalten. Markus Jestaedt 
übergab die symbolischen Schecks am 
Dienstag, 25. April, an Bürgermeister 
Sandro Zehner und die Kitaleitungen 
der vier Einrichtungen.
Die Kitas Taunusstraße in Bleiden-
stadt, Hirschraben in Hahn, Kornblu-
menweg in Neuhof sowie Wünostraße 
in Wingsbach erhalten für Program-
me wie die tägliche Nutzung des 
Bewegungsraumes, das Durchführen 
eines jährlichen Sportfestes oder einer 
Sportwoche für die Kinder oder die 
Bereitstellung einer Bewegungsecke 
im Gruppenraum erstmalig diese 
Würdigung.

„Ich danke dem Sportkreis Rheingau-
Taunus im Namen der Kinder für die 
Anerkennung sehr. Neue Anreize 
für möglichst viel Bewegung ist eine 

wichtige Grundlage, damit Sport 
und Bewegung auf dem weiteren Le-
bensweg möglichst immer natürliche 
Begleiter sind“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.

Alle diese städtischen Tageseinrich-
tungen für Kinder sehen in ihrem 
Konzept das Thema Bewegung als 
festen Bestandteil des Kindergarten-
alltags vor, um Spaß an Bewegung 
bereits den Jüngsten nicht nur zu 
vermitteln, sondern zur Gewohnheit 
zu machen.
Für was sie die Fördergelder ausgibt, 
kann jede KiTa selbst entscheiden, je 
nachdem, was noch an Spielgeräten 
und Co für viel Freude an Bewegung 
in der Einrichtung fehlt oder wo neue 
Impulse gesetzt werden können. Die 
Erzieherinnen und die Kinder freuen 
sich über die Würdigung und auch 
ganz viele künftige Sportspiele und 
Bewegung im KiTa-Alltag.

Freund Immobilien GmbH
Magnus Freund 
Geschäftsführer

Hohlweg 2 
65232 Taunusstein

info@freundimmobilien.de
www.freundimmobilien.de

WIssen sIe, Was 
IHre ImmobIlIe 
Wert Ist?
Sie besitzen eine Immobilie 
oder Grundstück, aber kennen 
Sie auch das Potential Ihrer 
Liegenschaft?

►  Wir bieten Ihnen eine 
kostenlose Immobilienanalyse 
und entwickeln mit Ihnen 
eine persönliche und diskrete 
Vermarktungsstrategie.

►  Wir bieten Ihre Immobilie 
der Zielgruppe direkt an und 
liefern Ihnen Kaufangebote.

►  Wir betreuen Sie vom Verkauf 
bis zur Übergabe.

Vereinbaren Sie noch heute 
einen unverbindlichen 
Beratungstermin!

Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Stefan 
Wortmann

Bestattungen 

Telefon
06128 - 93 73 93
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Alter Orler Weg 2 • Taunusstein • www.bestattungen-wortmann.de

Telefon 06128 - 93 73 93

Telefon: 06128/86989 · Fax: 06128/86793 · Silberbachstraße 7
www.elektro-meffert.de
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Hessenligaspieltag Floorball
So, 07.05.2023

Aartalhalle, Ziegelhüttenweg 7,  
Taunusstein
Infos zum Spielplan gibt es unter www.floor-
ball-taunusstein.de. Der Eintritt ist frei.

Wanderung auf der 
Taunussteiner Runde
So, 07.05.2023, 10:00 - 13:00 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus Watzhahn, 
Dorfplatz 1, Taunusstein
Eine ca. 12 km lange Wanderung auf einen 
Teil der Taunussteiner Runde wird in ca. 4,5 
Stunden bewältigt. Rucksackverpflegung.

Jubiläumsaction TV Wehen
So, 07.05.2023, 14:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen,  
Platter Straße 13b, Taunusstein
Sammlerführung durch die Ausstellung.

JEAN Y. KLEIN –  
Wanderer zwischen Welten
So, 07.05.2023, 16:00 - 17:30 Uh

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Geführter Rundgang durch die neue 
Ausstellung.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 07.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen
Mo, 08.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein

Spaß am Malen für Kids
Mo, 08.05.2023, 15:00 - 18:00 Uhr

Atelier Waldschmidt,  
Am Pfingstborn 11, Taunusstein
Kreativ-Workshop für Kinder und Ju-
gendliche im Alter von 8 bis 12 Jahren.

3. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Mo, 08.05.2023, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), 
Keplerstraße 7, Taunusstein-Neuhof

3. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Watzhahn
Mo, 08.05.2023,19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus (Watzhahn), Mehr-
zweckraum, Am Dorfplatz, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hambach
Mo, 08.05.2023, 19:45 Uhr

Dorfgemeinschaftshaus, Seniorenraum 
(Hambach), Taunusstein-Hambach

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 09.05.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Entlastungsangebot für Angehörige 
dienstags von 14.30 bis 18.00 Uhr.

3. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Hahn
Di, 09.05.2023,19:00 Uhr

Besprechungsraum (010), EG, Rathaus, 
Aarstraße 150, Taunusstein-Hahn

Öffentliche Sitzung des 
Seniorenbeirates Taunusstein
Mi, 10.05.2023, 15:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Herblay-Saal, 
Aarstraße 138, Taunusstein-Hahn

Klassiker der Filmkunst
Mi, 10.05.2023, 15:00 - 17:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Die Frau eines durch Kriegseinsatz Traumati-
sierten will mithilfe ihres Geliebten ihren Ehe-
mann umbringen, wird aber selbst zum Opfer.

Mittwochsgeschichten
Mi, 10.05.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, Aarstraße 96, 
Taunusstein
Vorlesestunde für Kinder im Kinder-
gartenalter.

3. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Wingsbach
Mi, 10.05.2023, 19:45 Uhr

Bürgerhaus Gemeinschaftsraum I, 
Scheidertalstr. 215, Taunusstein-Wingsbach

4. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Orlen
Mi, 10.05.2023, 20:00 Uhr

Zugmantelhalle (Vereinsraum I), Tau-
nusstein, Stadtteil Orlen, Neuhofer Str. 1

Fotowalk
Do, 11.05.2023

Altenstein, via Parkplatz Eiserne 
Hand/Waldgeist, Taunusstein
Fotografieren beim Altenstein.

moment! – Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 11.05.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, 
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm vereint gymnasti-
sche Mobilitätsübungen, Kräftigungs- & Dehn- 
elemente mit spielerischen Gedächtnisübun-
gen und immer einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 11.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein

Wochenmarkt
Do, 11.05.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, Taunusstein

Zertifizierter Fortbildungskurs 
zur Demenzarbeit 2023
Do, 11.05.2023, 16:00 - 20:00 Uhr

Rathaus Raum 147, 
Aarstraße 150, Taunusstein
An alle Interessierten, die Interesse daran 
haben, sich zum Thema Demenz qualifi-
ziert fortzubilden.

Taunus Connect live
Fr, 12.05.2023

Silberbachhalle Wehen,  
Platter Straße 13b,Taunusstein
Ausbildungs-, Berufs-, Quereinsteiger- 
und Fachkräftemesse.

30 Jahre BLN Neuhof – Floorball 
– Spiel mit in der Aartalhalle!
Fr, 12.05.2023, 17:00 - 20:00 Uhr

Aartalhalle, Ziegelhütten- 
weg 7, Taunusstein

Workshop Veeh-Harfe
Sa, 13.05.2023, 11:00 - 15:00 Uhr

Familienzentrum MüZe Taunusstein e.V., 
Scheidertalstr. 27, Taunusstein
Ein Instrument für alle Generationen, das 
jede/r sofort spielen kann.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
Sa, 13.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Zertifizierter Fortbildungskurs 
zur Demenzarbeit 2023
Sa, 13.05.2023, 16:00 - 20:00 Uhr

Rathaus Raum 147, 
Aarstraße 150, Taunusstein
An alle Interessierten, die Interesse daran 
haben, sich zum Thema Demenz qualifi-
ziert fortzubilden.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 14.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Mo, 15.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1, Taunusstein

3. Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Niederlibbach
Mo, 15.05.2023, 20:00 Uhr

Mehrgenerationenhaus (Foyer/Anbau), 
Hauptstraße 1, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand
Di, 16.05.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein

Mittwochsgeschichten
Mi, 17.05.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Vorlesestunde für Kinder im Kinder-
gartenalter.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Seitzenhahn
Mi, 17.05.2023, 19:45 Uhr

Bürgerhaus, Mehrzweckraum, 
Eltviller Str., Taunusstein-Seitzenhahn

moment! – Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 18.05.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen,  
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm vereint gymnasti-
sche Mobilitätsübungen, Kräftigungs- & Dehn- 
elemente mit spielerischen Gedächtnisübun-
gen und immer einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 18.05.2023,14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1,Taunusstein

Wochenmarkt
Do, 18.05.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
 Aarstraße 150, Taunusstein

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
Sa, 20.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Kleinkunstabend in der 
Ferrutiusstube, Mundartabend: 
"Wer kann, der darf"
Sa, 20.05.2023, 18:30 - 22:00 Uhr

Ferrutiusstube im Pfarrzentrum, 
Stiftshof 3, Taunusstein
In lockerer Atmosphäre in der Ferrutiusstube 
im Stiftshof kann jeder, der möchte, Gedichte 
oder Anekdoten in Mundart vortragen.

Den Römern auf der Spur
So, 21.05.2023, 14:00 - 16:00 Uhr

Kastell Zugmantel (Parkplatz), 
Bundesstraße 417, Taunusstein-Orlen
Limes Cicerone – Gästebegleiter am Welterbe 
Limes – laden zur ersten Erlebnisführung ein.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 21.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, 
 Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Mo, 22.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 23.05.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Entlastungsangebot für Angehörige 
dienstags von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Grundkurs für Anfänger 
"Lerne dein Smartphone kennen"
Mi, 24.05.2023, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, Aarstraße 138, 
Taunusstein
Anfängerkurs für Android-Smartphone 
Geräte. Verbindliche Anmeldung bis zum 16. 
Mai unter 06128/241-321/322 erforderlich.
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Mittwochsgeschichten
Mi, 24.05.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Vorlesestunde für Kinder im Kinder-
gartenalter.

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Bleidenstadt
Mi, 24.05.2023, 19:30 Uhr

Feuerwehrgerätehaus, Schulungsraum, 
Taunusstein-Bleidenstadt, Aarstr. 44a

moment! – Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 25.05.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen,  
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm vereint gymnasti-
sche Mobilitätsübungen, Kräftigungs- & Dehn- 
elemente mit spielerischen Gedächtnisübun-
gen und immer einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 25.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1, Taunusstein

Wochenmarkt
Do, 25.05.2023,14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, Taunusstein

Demenzarbeit Taunusstein 
"Cafe Vergissmeinicht"
Do, 25.05.2023, 15:30 - 17:30 Uhr

Altes Feuerwehrgerätehaus Neuhof, 
Keplerstr. 7a, Taunusstein
Das Cafe „Vergissmeinnicht“ ist ein offe-
nes Cafe für Menschen mit Demenz und 
deren Angehörige. 

Repaircafé
Do, 25.05.2023, 16:00 - 19:00 Uhr

Koop. Jugendzentrum,  
Pestalozzistr. 1c, Taunusstein
Das Repair Café der Nachbarschaftshilfe 
bietet an, defekte Gegenstände zu reparie-
ren und sich bei selbst gebackenem Kuchen 
und Kaffee gemütlich auszutauschen.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
Sa, 27.05.2023,16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 28.05.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Mo, 29.05.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 30.05.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Entlastungsangebot für Angehörige 
dienstags von 14.30 bis 18.00 Uhr.

Zertifizierter Fortbildungskurs 
zur Demenzarbeit 2023
Di, 30.05.2023, 16:00 - 20:00 Uhr

Rathaus Raum 147, 
Aarstraße 150, Taunusstein
An alle Interessierten, die Interesse daran 
haben, sich zum Thema Demenz qualifi-
ziert fortzubilden.

Grundkurs für Anfänger 
Lerne dein Smartphone kennen
Mi, 31.05.2023, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Anfängerkurs für Android-Smartphone 
Geräte. Verbindliche Anmeldung bis zum 16. 
Mai unter 06128/241-321/322 erforderlich.

Mittwochsgeschichten
Mi, 31.05.2023, 16:00 - 17:00 Uhr
Stadtbücherei, Aarstraße 96, 
Taunusstein
Vorlesestunde für Kinder im Kinder-
gartenalter.

Spiele-Treff in Wehen
Mi, 31.05.2023, 19:30 - 21:00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde Wehen, 
Felckenbornstraße 1, Taunusstein
Herzliche Einladung zu einem gemütli-
chen Spieleabend für Jung und Alt!

moment! – Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 01.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen,  
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm vereint gymnasti-
sche Mobilitätsübungen, Kräftigungs- & Dehn- 
elemente mit spielerischen Gedächtnisübun-
gen und immer einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 01.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstraße 1, Taunusstein

Wochenmarkt
Do, 01.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz,  
Aarstraße 150, Taunusstein

Öffentliche Sitzung des 
Ortsbeirates Neuhof
Do, 01.06.2023, 19:00 Uhr

Alte Schule (Mehrzweckraum), 
Keplerstraße 7, Taunusstein-Neuhof

Sicherheitsmobil (Kompass)
Fr, 02.06.2023, 17:00 - 19:00 Uhr

Alte Dorfschule ,Vorplatz,  
Scheidertalstraße, Wingsbach
Bürgerinnen und Bürger können ins Ge-
spräch mit der Ordnungspolizei kommen, 
Anregungen loswerden und Fragen stellen.

Kindersachen-Flohmarkt 
in Seitzenhahn
Sa, 03.06.2023, 13:00 - 15:00 Uhr

Bürgerhaus Seitzenhahn,  
Eltviller Str. 20, Taunusstein

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
Sa, 03.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.

34. Taunussteiner Waldlauf
So, 04.06.2023, 09:00 - 14:00 Uhr

IGS Obere Aar, Pestalozzi- 
straße 3, Taunusstein
An diesem Traditionslauf können Men-
schen jedes Alters, Geschlechts und Fit-
nessgrades teilnehmen. Die Laufdistan-
zen betragen 2 km, 5 km und 15 km. Auch 
Walker sind willkommen. Kinderwagen 
und Hunde sind leider nicht zugelassen.

Sammlerführung durch die 
Ausstellung JEAN Y. KLEIN 
– Wanderer zwischen Welten
So, 04.06.2023, 16:00 - 17:30 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Geführter Rundgang durch die neue 
Ausstellung.

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 04.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein,  
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Mo, 05.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein

Betreuungsgruppe "Hand in Hand"
Di, 06.06.2023, 14:30 - 18:00 Uhr

Seniorenzentrum Taunusstein, 
Lessingstraße 26-28, Taunusstein
Entlastungsangebot für Angehörige 
dienstags von 14:30 bis 18: 00 Uhr.

Zertifizierter Fortbildungskurs 
zur Demenzarbeit 2023
Di, 06.06.2023, 16:00 - 20:00 Uhr

Rathaus Raum 147, Aarstraße 150, 
Taunusstein
An alle Interessierten, die Interesse daran 
haben, sich zum Thema Demenz qualifi-
ziert fortzubilden.

Mittelalter Markt: Weher Markt 
feiert 700-jähriges Jubiläum
07.06. – 09.06., 12:00 - 22:00 Uhr

Schlosshof im Wehener Schloss, 
Weiherstraße 6, Taunusstein
In diesem Jahr feiert der Weher Markt 
700-jähriges Jubiläum.

Grundkurs für Anfänger 
"Lerne dein Smartphone kennen"
Mi, 07.06.2023, 11:00 - 13:00 Uhr

Bürgerhaus Taunus, 
Aarstraße 138, Taunusstein
Anfängerkurs für Android-Smartphone 
Geräte. Verbindliche Anmeldung bis zum 16. 
Mai unter 06128/241-321/322 erforderlich.

Mittwochsgeschichten
Mi, 07.06.2023, 16:00 - 17:00 Uhr

Stadtbücherei, 
Aarstraße 96, Taunusstein
Vorlesestunde für Kinder im Kinder-
gartenalter.

Pfarrfest bei St. Ferrutius
Do, 08.06.2023, 11:00 - 17:00 Uhr

Stiftshof St. Ferrutius, Stiftshof 3, 
Taunusstein

moment! – Bewegungsangebot 
für Menschen mit Demenz 
und ihren Angehörigen
Do, 08.06.2023, 14:00 - 15:00 Uhr

Silberbachhalle Wehen, 
Platter Straße 13b, Taunusstein
Das Bewegungsprogramm vereint gymnasti-
sche Mobilitätsübungen, Kräftigungs- & Dehn- 
elemente mit spielerischen Gedächtnisübun-
gen und immer einer guten Portion Humor.

Cafe Ukraine im alten Bahnhof 
Bleidenstadt. Jeder ist willkommen.
Do, 08.06.2023, 14:00 - 17:00 Uhr

Alter Bahnhof Bleidenstadt, 
Kirchstr 1, Taunusstein

Wochenmarkt
Do, 08.06.2023, 14:00 - 18:00 Uhr

Dr. Peter-Nikolaus-Platz, 
Aarstraße 150, Taunusstein

JEAN Y. KLEIN –  
Wanderer zwischen Welten
Sa, 10.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, 
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN

Wanderung auf der 
Taunussteiner Runde
So, 11.06.2023, 10:00 - 14:00 Uhr

Parkplatz Zugmantel an 
der B 417, Taunusstein
Die Wanderung geht vom Startpunkt 
Sportplatz Orlen über Hambach  zum 
Ausgangspunkt zurück

JEAN Y. KLEIN – 
Wanderer zwischen Welten
So, 11.06.2023, 16:00 - 18:00 Uhr

Kunsthaus Taunusstein, 
Hauptstraße 1A, Taunusstein
Neue Ausstellung im KUNSTHAUS 
TAUNUSSTEIN.
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Menschen mit Demenz begleiten
Die Leitstelle Älterwerden der Stadt 
Taunusstein bietet mehrere Treffen für 
Freiwillige an, die Menschen mit De-
menz ehrenamtlich begleiten wollen.

Themen im Kurs
Der Kurs bietet ein breites Spektrum 
an Informationen, dass befähigt, Men-
schen mit Demenz sicher zu begegnen 
und zu begleiten. Themen sind unter 
anderen: Krankheits- und Behinde-
rungsbilder im Alter, Krankheitsbild 

Demenz, Handlungslogik bei Demenz, 
Umgang mit Symptomen, Kommu-
nikationsmöglichkeiten, Umgang mit 
schwierigen Situationen und Krisen, 
Selbstmanagement und Selbstsorge 
sowie Rahmenbedingungen ehrenamt-
licher Mitarbeit.

Voraussetzungen für den 
Besuch des Kurses

Für den Kurs sind keine fachlichen Vo-
raussetzungen nötig. Entscheidend ist 

die Freude im Umgang mit Menschen, 
ein bisschen Zeit und Lernbereit-
schaft. Die Teilnahme an der von den 
Pflegekassen anerkannte Schulung ist 
kostenfrei. Nach der Schulung erhalten 
die Teilnehmenden ein Zertifikat.

Ehrenamt in der Demenzarbeit
Die ehrenamtliche Tätigkeit erfolgt 
in einer Gemeinschaft aus mehreren 
ehrenamtlich Helfenden und einer 
städtischen Fachkraft. Geschulte Eh-

renamtliche begleiten Menschen mit 
Demenz zuhause oder während eines 
Gruppentreffens. Dabei handelt es 
sich um eine abwechslungsreiche und 
zugewandte Betreuung von Menschen 
mit Demenz. Ziel des Helfendenkrei-
ses ist es, Angehörige zu entlasten und 
Ihnen Freiräume zu ermöglichen. Die 
ehrenamtliche Tätigkeit kann sowohl 
zuhause, als auch einmal pro Woche 
für dreieinhalb Stunden bei einem 
Gruppennachmittag sichergestellt 
werden.

Bei der Stadt Taunusstein besteht seit 
über 20 Jahren ein ehrenamtlicher Hel-
fendenkreis, der dabei unterstützt, dass 
Menschen mit Demenz in Taunusstein 
gut leben können und Angehörige 
entlastet werden.
Die folgenden Termine, jeweils in 
Raum 147 des Rathauses, stehen 
bereits fest:
• �Donnerstag, 11. Mai, 16 Uhr bis 

20 Uhr
• �Samstag, 13. Mai, 10 Uhr bis 15 Uhr
• �Dienstag, 30. Mai, 16 Uhr bis 20 Uhr
• �Donnerstag, 1. Juni, 16 Uhr bis 

20 Uhr
• Dienstag, 6. Juni, 16 Uhr bis 20 Uhr

Anmeldungen gehen direkt an Wal-
traud Möhrlein, unter der 06128 
241-323 oder per E-Mail an waltraud.
moehrlein@taunusstein.de

Verkehrsentwicklungsplan Taunusstein: Evaluation abgeschlossen, 
Fortschreibung steht an
Ein Verkehrsentwicklungsplan (VEP) 
ist ein strategisches Instrument um die 
zukünftige Entwicklung von Verkehr 
und Mobilität auf gesamtstädtischer 
Ebene in Taunusstein zu betrachten 
und festzulegen. Der VEP 2030 trat 
2015 in Kraft und wurde jetzt evalu-
iert. Die Erkenntnisse fließen insbe-
sondere in die Ergebnisse der Fort-
schreibung ein, die ab Juni gemeinsam 
mit Bürgerinnen und Bürgern und der 
Politik starten soll.
Im aktuellen Verkehrsentwicklungs-
plan waren insgesamt vier Handlungs-
felder definiert: Fuß- und Radverkehr, 
ÖPNV und KFZ-Verkehr. „Darunter 

hatten wir jeweils eher kleinteilige 
Maßnahmenkataloge beschlossen, die 
in den Folgejahren nach Möglichkeit 
umgesetzt wurden“, so Bürgermeister 
Sandro Zehner.

Neuausrichtung und 
Fortschreibung des VEP 2030

Bei der Evaluation wurde deutlich, 
dass diese Kleinteiligkeit für einen 
langfristig angelegten strategischen 
Plan nicht sinnvoll ist: „In den letzten 
acht Jahren haben sich Rahmenbe-
dingungen wie die Möglichkeit einer 
Citybahn nach Wiesbaden, Förder-
mittel, aber auch gesellschaftliche 

Debatten hinsichtlich Mobilität stark 
verändert. Dem können wir mit einem 
langfristigen Planungsinstrument wie 
dem Verkehrsentwicklungsplan nicht 
gerecht werden“, so Zehner. „Zwar 
haben wir rund die Hälfte der Maß-
nahmen aus dem VEP zur Halbzeit 
umgesetzt, sind in der Planung dazu 
oder bearbeiten sie als Daueraufgabe 
kontinuierlich. Allerdings sind 29 Pro-
zent der Maßnahmen unter heutigen 
Gesichtspunkten nicht mehr oder nicht 
sinnvoll umzusetzen. Wir sind also in 
der Mitte des Planungszeitraums auf 
einem guten Weg und wollen uns bei 
der Fortschreibung des VEP klüger 
aufstellen, um den dynamischen 
Veränderungen unserer Zeit besser 
gerecht werden zu können.“

Bürgerbeteiligung mit verschiedenen 
Maßnahmen geplant

Zur Halbzeit des Umsetzungszeitrau-
mes ist deshalb jetzt die Neuausrich-
tung und Fortschreibung geplant. „In 
der Fortschreibung des VEP legen wir 
den Fokus verstärkt auf die Leitlinien 
und Ziele, um auf dieser Basis einen 

flexibleren Maßnahmenkatalog zu ent-
wickeln“, so Zehner und ergänzt: „Das 
gibt uns Handlungsspielräume entlang 
der realen und sich auch künftig ver-
ändernden Bedarfe in Taunusstein, 
um pragmatische und gute Lösungen 
im Sinne einer modernen Mobilität 
für alle zu entwickeln.“ Geplant ist 
im Rahmen der Fortschreibung eine 
repräsentative Befragung, für die 
rund 3.000 Taunussteiner Haushalte 
angeschrieben werden, um das aktu-
elle Mobilitätsverhalten und die Mo-
bilitätsbedürfnisse der Taunussteiner 
Bevölkerung zu erheben. Gezielt 
sollen auch Kinder- und Jugendliche 
über spezifische Beteiligungsformate 
eingebunden werden.

Konkrete Verbesserungen und Maß-
nahmen werden bei Begehungen mit 
den Ortsbeiräten erörtert, um bei 
Bedarf entsprechende Beschlüsse 
der politischen Gremien auf den Weg 
bringen zu können.
Start der Bürgerbeteiligung bei der 
Fortschreibung ist für Ende Juni 
geplant.

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten

Ihr neueR ArbeitsPLATZ
WIR SUCHEN QUALIFIZIERTE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER, DIE MIT UNS IN
DEN BEREICHEN MEDIZIN, TECHNIK, ADMINISTRATION UND PROJEKTKOORDINATION
HUMANITÄRE HILFE LEISTEN.

Unsere Teams sind in rund 60 Ländern im Einsatz. 
Werden Sie ein Teil davon! Informieren Sie sich online: 
www.aerzte-ohne-grenzen.de/mitarbeiten Träger des Friedensnobelpreises
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Stadtradeln Kilometersammeln  
für Taunusstein
Am 15. Mai ist es wieder soweit, drei 
Wochen lang heißt es kräftig für 
Taunusstein und die eigene Gesund-
heit in die Pedale treten: Bis zum 4. 
Juni nimmt Taunusstein wieder am 
beliebten Stadtradeln teil.

Ob auf dem Weg zur Arbeit oder bei 
der Fahrradrunde mit der Familie 
oder als Sport – jeder Kilometer 
mit Fahrrad oder E-Bike zählt. Die 
Anmeldung geht ganz einfach: Auf 
www.stadtradeln.de registrieren, 
Taunusstein als Kommune auswäh-
len und entweder ein neues Team 
gründen, einem bestehenden Team 

beitreten, oder sich dem offenen 
Team-Taunusstein anschließen, fertig. 
Kilometer können automatisch über 
die App gesammelt oder nach der 
Radtour manuell eingetragen werden.

Los geht es zum Auftakt mit einer 
gemeinsamen „Taunussteiner Stadt-
teiltour“ am 15. Mai um 16.30 Uhr. 
Treffpunkt ist das „OG 2“, Im Ober-
grund 2, in Hahn. Anja van Someren 
von der StaTa GmbH führt dabei die 
Radel-Gruppe durch alle Taunusstei-
ner Stadtteile. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig, einfach vorbeikommen 
und die 33 Kilometer über die Tau-
nushügel mitradeln.

Im Taunussteiner Stadtradeln-Zeit-
raum gibt es noch eine gute Gele-
genheit, um Kilometer zu sammeln: 
Am Sonntag, 28. Mai findet auch – 
nach drei Jahren Pause – wieder die 
Veranstaltung „Fahr zur Aar“ statt. 
Die Aarstraße ist dann von Bleiden-
stadt bis Diez für den Autoverkehr 
gesperrt.

Die letzten Jahre war das Stadtradeln 
Taunusstein stehts ein großer Erfolg: 
Rund 500 aktiv Radelende haben 
durchschnittlich 145 Kilometer pro 
Kopf für Taunusstein erradelt. 2021 
kamen so insgesamt über 80.000 
Kilometer zusammen.

Aufruf zum 34. Taunussteiner Waldlauf
Am Sonntag, 4. Juni, richtet der TV 
Hahn 1903 e.V. erstmals gemeinsam 
mit der städtischen Stadtmarketing 
Gesellschaft StaTa GmbH den Tau-
nussteiner Waldlauf aus: Zur Auswahl 
stehen Strecken von zwei, fünf oder 15 
Kilometern Länge durch Wälder und 
über die grünen Untertaunushügel.
Um neun Uhr fällt am 4. Juni der 
Startschuss für den 15-Kilometerlauf 
des 34. Taunussteiner Waldlaufs an der 
IGS Obere Aar in Hahn. Die Strecke 
bietet sowohl für ambitionierte Hobby-
Läufer, als auch für erfahrene Profis 
durch ihr anspruchsvolles Profil eine 
interessante Herausforderung. Alle 
Strecken enden wieder an der IGS.
Auf der Fünf-Kilometerstrecke kom-
men Gelegenheitsläufer sowie ältere 
Kinder und Jugendliche auf ihre 
Kosten. Die Strecke eignet sich auch 
insbesondere für Jugend- und Breiten-
sportgruppen sowie Walker.
Traditionell bietet die Zwei-Kilometer-
strecke vor allem Kindern ab drei Jah-
ren und Einsteigern die Möglichkeit, 
erstmals Wettkampfluft zu schnup-

pern. „Es ist immer ein emotionales 
Highlight, wenn Eltern, Großeltern, 
Geschwister und Besucher die Kinder 
anfeuern und so über die Ziellinie 
tragen“, sagt Anke Loskant, erste 
Vorsitzende des TV Hahn.
Im Start- und Zielbereich werden für 
Läufer und Zuschauer Speisen und 
Getränke zum Verkauf angeboten. 
Zusätzlich gibt es nach dem Lauf die 
Möglichkeit, sich im Ziel massieren 
zu lassen und Kinder können sich am 
Kletterturm der Nordwand austoben.
Die Laufanmeldung ist unter www.
taunussteinerwaldlauf.de möglich. 
Die Startgebühr beträgt elf Euro für 
15 Kilometer, sieben Euro für fünf 
Kilometer und vier Euro für zwei 
Kilometer.
„Natürlich ist so eine Veranstaltung 
nicht ohne viele fleißige Helfer zu 
stemmen“, sagt Robin Stickelmann, 
der zweite Vorsitzende des Vereins 
und ergänzt: „Insgesamt brauchen wir 
entlang der Strecke und im Start- und 
Zielbereich etwa 60 Helfer.“ Wer den 
Taunussteiner Waldlauf unterstützen 

möchte, kann sich online registrieren: 
www.tvhahn.de/taunussteiner-wald-
lauf/helfer.
Mit der Reichweite der StaTa GmbH 
und der Attraktivität der Laufver-
anstaltung ist es gelungen, starke, 
lokale Sponsoren zu finden, die diese 
Veranstaltung unterstützen. Allen 
voran konnten die Elektro Meffert 

GmbH und EDEK A Pessios als 
Hauptsponsoren der Laufstrecken 
gewonnen werden. „Die StaTa und der 
TV Hahn danken schon jetzt allen, 
die finanziell, tatkräftig und durch 
ihre Teilnahme den 34. Taunussteiner 
Waldlauf wieder zu einem einmaligen 
Erlebnis machen“, so Robert Rustler, 
Geschäftsführer der StaTa GmbH.

Taunussteiner KiTa-Portal  
geht an den Start
Die Taunussteiner KiTas werden 
digital: Ab sofort können Eltern ihre 
Kinder für Krippe- und KiTa-Plätze 
über das neue KiTa-Portal „KIVAN“ 
online anmelden, sobald die Kleinen 
auf der Welt sind. Auch der Doku-
mentenaustausch geht ab sofort voll 
digital: Abholberechtigungen oder 
Impfstatus können online übermittelt 
und wichtige Unterlagen herunterge-
laden werden.
Über Suchfilter können Eltern schnell 
die für sie passende Kindertagesein-
richtungen in Taunusstein finden: 
Welche Stadtteile kommen in Frage, 
welchen Träger wünsche ich mir und 
welches pädagogische Konzept ist 
für mich wichtig? Per Klick können 
Eltern dann priorisieren, welche Ein-
richtung sie bevorzugen und welche 
Alternativen sie an zweiter und dritter 
Stelle sehen.

Anmeldung per Maus-Klick
Auch alle Eltern, deren Kind bereits in 
einer Taunussteiner KiTa angemeldet 
ist oder eine Einrichtung besucht, 
bietet das KiTa-Portal Vorteile: Sie 
können Abholberechtigungen oder 
Einwilligungen hinterlegen und sich 
Formulare und Vordrucke zentral 
herunterladen. Über die Vorgangs-
nummer, können bereits angemeldete 
Kinder oder Kinder, die die Ein-
richtung bereits besuchen, mit dem 

Nutzerkonto verknüpft werden. Die 
Vorgangsnummer finden Sie in Ihrer 
Eingangsbestätigung oder im Festset-
zungsbescheid. 

Alle registrierten Eltern haben ein 
persönliches Nutzerkonto mit einer 
Übersicht über die angemeldeten 
Kinder und die angegebenen Betreu-
ungszeiten und Wunscheinrichtungen.  
Hier können sie schnell und einfach 
Änderungen vornehmen, sehen den 
aktuellen Status beispielsweise des 
angemeldeten Kindes und erhalten 
Änderungen automatisch als Benach-
richtigung.

„Wir wollen die Kommunikation zwi-
schen Eltern, den Einrichtungen und 
der Verwaltung für alle Seiten mit dem 
digitalen KiTa-Portal vereinfachen“, 
so Bürgermeister Sandro Zehner. „Ab 
sofort können sich Eltern mit wenigen 
Klicks einen Überblick über die Ein-
richtungen verschaffen und zentral die 
Anmeldung verwalten – das reduziert 
Rechercheaufwand und E-Mails auf 
beiden Seiten.“

Werdende Eltern, neuzugezogene Fa-
milien und alle, deren Kinder bereits 
in der Betreuung sind, können sich 
ab sofort kostenlos für „KIVAN“ in 
Taunusstein registrieren: www.tau-
nusstein.de/kivan. 
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Senioren-Kulturkreis Taunusstein
Senioren „aktiv“ – Programm für Mai 2023
Bridge, 3. und 17. Mai, 15 Uhr, Wehen, Städt, Kindergarten (Breslauer Straße 18)

Computer, wöchentlich nach vereinbarten Terminen

Englisch I+II, 8. und 22. Mai, Raum West, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Foto, 12. Mai, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Französisch, Gruppe 1: 9. Mai; Gruppe 2: 16. Mai, Bürgerhaus Hahn, Ver-
einsraum, 10 Uhr,

Gedächtnistraining, 5. Mai, Vereinsraum, Bürgerhaus Hahn, 10 Uhr

Gesellschaftsspiele, 9. und 23. Mai, Raum West, Bürgerhaus  Hahn, 14. 00 Uhr

Handarbeiten, 9. und 23. Mai, Vereinsraum Bürgerhaus Hahn, 13. 30 Uhr

Italienisch, 19. und 26. Mai, Bürgerhaus Hahn, Vereinsraum, 10 Uhr

Kunstgeschichte, 10. Mai, 15. 30 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: 
„Die Feme Fatale in der Kunst des 19. und frühen 20.Jahrhunderts“

Malen I, 8., 15. und 22, Mai, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 10 Uhr,

Malen II, 2., 9.,16. 23. und 30. Mai, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 
10 Uhr“

Musik: 31. Mai, Bürgerhaus Hahn, Alter Saal, 15 Uhr: „Glockenklang in Musik 
und Dichtung (Teil 2)“

Natur und Technik, 3. Mai, 10 Uhr, Bürgerhaus Hahn, Raum Ost, Thema: 
„E-Auto (Teil 2)“ 

Orchestergruppe, 3., 17. und 31. Mai, Bleidenstadt, Sport- und Jugendzentrum, 
15 Uhr

Radfahren, Gruppe A: 11. Mai, Tour: Ingelheim – Budenheim – Parkplatz 
Mittelheim; 27. April, Tour: Aartal – Holzheim, Parkplatz Eicher See; 25, Mai, 
Tour: Gustavsburg – Flughafen Gustavsburg; Gruppe B: 11.Mai, Tour: Mz 
-Weisenau – Oppenheim; 25. Mai, Tour: Ingelheim – Selztal. Beide Gruppen 
treffen sich an beiden Tagen auf dem Parkplatz hinter dem Aartal-Zentrum in 
Bleidenstadt um 9 Uhr.  

Spanisch, 10. und 24. Mai, Bürgerhaus Hahn, Raum West, 10 Uhr

Seniorentanz, 8.,15. und 22.Mai,  Bürgerhaus Hahn, Alter Saal“, 14. 30 Uhr 

Wandern, Gruppe A: 4.Mai, Treffpunkt: 9.30 Uhr, Schmitten, Parkplatz Rewe 
Getränkemarkt, Tour: Rundweg Himmelsleiter, über das Weiltal nach Dorfweil, 
Brombach, Treisberg, zum Pferdekopf und von dort über den Weißen Stein 
wieder nach Schmitten. 18. Mai, Treffpunkt: 9.30 Uhr: Seelbach am Parkplatz 
Friedhof. Tour: Klosterweg – Schillertempel – Jacobsruh – Abstieg zum Dörs-
bachtal – 19 Löcher – Attenhausen; Gruppen B + C: 4, Mai: Fahrgemeinschaften 
nach Frauenstein, Parkplatz Nürnberger Hof – Wandern auf der IVV Strecke; 
18. Mai: Fahrgemeinschaften zum Parkplatz Platte. Tour: Richtung Fürstenrot 
– Herrenweg – Wildpark - Treffpunkt an beiden Tagen ist der hintere Parkplatz 
des Hahner Rewe-Centers, 9.30 Uhr, 

Sonderveranstaltung: 7. Mai, 10.30 Uhr, Hahner Bürgerhaus, Alter Saal, Ma-
tinee: „Kästners 13 Monate“, ein literarisch-musikalischer Spaziergang durchs 
Jahr mit Martin Seidler und Peter Grabinger

Ausstellung der Malgruppen: „Frühling“, tägl. Im Seniorenheim in der Les-
singstraße, Hahn 

***

Interessenten sind in allen Gruppen herzlich willkommen.

***

Programmänderungen jederzeit möglich.

***

Pressestelle: Horst Goschke, Gottfried-Keller-Straße 37,  
Taunusstein, Tel: 06128/21935, E-Mail: horst-goschke@t-online.de

• Stadtfahrten
• Kurierfahrten
• Flughafentransfer
• Krankenfahrten
• Ortsfahrten
• 8 Personen-Taxi

Ihr freundliches

5100 & 

TAXI
Taunusstein

06128

1212

Ambulanter Pflegedienst

Michael Schnellbacher
Beratung und alle Leistungen der

Grund- und Behandlungspflege

Graf-Gerlach Straße 10 Tel.: 06128/6655
65232 Taunusstein Fax: 06128/858904

Zugelassen für alle Kassen

Ihr kompetenter Pflegepartner in Taunusstein

ambulante Seniorenbetreuung

Stundenweise Betreuung zu Hause, Alltagsbewältigung, 
Gesellschaft, Entlastung pflegender Angehöriger

auch kurzfristig oder nur gelegentlich

Petra Trottner, Wünostraße 11, 65232 Taunusstein
Tel: 0178-4431839 , Fax: 03212-1332714
eMail: Betreuung-Riesenherz@web.de
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ESWE Familien ASSIST
Damit Senioren auch im hohen Alter sicher und
selbstbestimmt in den eigenen vier Wänden
leben können. Und die Liebsten immer Bescheid
wissen, dass alles in Ordnung ist.

Weitere Informationen unter
www.eswe-familien-assist.com

In Kooperation mit:

Unsere zentrale Aufgabe ist die Pflege alter, behinderter und schwerst-
kranker Menschen.

Wir bieten an: 
Kurzzeitpflege – Verhinderungspflege – Vollstationäre Pflege

Unsere Stärken
Eine nette, familiäre Atmosphäre, hauseigene Küche und Wäscherei, ein  
umfangreiches Angebot an Tagesaktivitäten wie rhythmische Gymnastik, 
Gedächtnistraining etc. an 6 Tagen in der Woche. 

Wir beraten Sie gerne und unverbindlich in allen Fragen rund um Pflege und 
Betreuung. Eine Besichtigung von Haus Felicia ist nach vorheriger Termin-
absprache natürlich möglich.

Maren Loose Heimleitung 06772-96338-0

Oana Dobre Pflegedienstleitung 06772-96338-30

Haus Felicia Alten- und Pflegeheim GmbH, Panoramastr. 15, 65321 Heidenrod OT Grebenroth,
Geschäftsführerin: Maren Loose

Info: www.haus-felicia.de | E-Mail: info@haus-felicia.de

Haus Felicia  
Alten- und Pflegeheim GmbH

65321 Heidenrod - Ortsteil Grebenroth

Im Mittelpunkt einer Matinee, die 
der Senioren-Kulturkreis-Taunusstein 
am 7. Mai, 10. 30 Uhr, im Alten Saal 
des Hahner Bürgerhauses veranstal-
tet, stehen Erich Kästners „Die 13 
Monate“. Martin Seidler, Moderator 
beim SWR, hatte die Idee  Kästners 
Geschichte auszumalen – nicht nur 
sprachlich, auch mit Musik. Ge-

meinsam mit dem Pianisten Peter 
Grabinger entstand ein humorvol-
les Hörbild, das nun auch auf der 
Bühne zu erleben ist. Mitglieder und 
Mitgliederinnen des SKT können 
Karten bei Spielwaren Schauss, Hahn, 
Schreibwaren Ellinger, Bleidenstadt 
und in der Buchhandlung Libera in 
Wehen erhalten. 

Spaß bei Erich Kästner

(DJD). Nur wer bis ins Alter gesund, 
aktiv und schmerzfrei bleibt, kann 
Hobbys, Reisen oder das Zusam-
mensein mit Familie und Freunden 
genießen. Doch mit den Jahren steigt 
das Risiko einer Arthrose. Um sich 
nicht von schmerzenden Gelenken 
ausbremsen zu lassen, sollte man 
daher frühzeitig gegensteuern. Ge-
rade in der warmen Jahreszeit gibt es 
dazu viele Möglichkeiten. Bewegung 
beispielsweise ist ein wichtiger An-
satzpunkt. Besonders geeignet sind 
sogenannte Low-Impact-Sportarten 
wie Walking, Fahrrad fahren oder 
Schwimmen. „Also Sportarten, bei 
denen unsere Gelenke keiner großen 
Belastung ausgesetzt sind“, erklärt 
Heilpraktiker Johannes W. Steinbach 
aus Konz. Der Experte empfiehlt 
darüber hinaus Yoga und Karate. 
Aber auch mit Kollagen lässt sich die 
Gelenkgesundheit weiter optimieren.

Gartenarbeit und Co.: Schmerzen 
vorbeugen und bekämpfen

Manche Aktivitäten führen Betrof-
fene allerdings auch an die Grenzen 
der Beweglichkeit, beispielsweise die 
Gartenarbeit. Vor allem Patienten 
mit Kniearthrose leiden beim eifrigen 
Pflanzen, Säen und Mähen oft unter 
starken Schmerzen. Dann ist es rat-
sam, erst einmal vorsichtig, im besten 
Fall unter Anleitung eines Physiothe-
rapeuten, die Mobilität zu trainieren. 
Er kann auch gezielte Übungen für 
das jeweilige Gelenk zeigen. Diese 
sorgen für eine effektive Entlastung. 
Zusätzlich lässt sich die Gelenkge-
sundheit von innen unterstützen. 
Dafür ist eine ausgewogene, fleisch-
arme Kost mit viel Gemüse und Obst 
günstig. Zudem spielt Kollagen eine 
entscheidende Rolle, weiß Johannes 
W. Steinbach: „Der Eiweißbaustein 
ist besonders wichtig für geschmeidige 
Gelenke. Daher kann es aus meiner 
Sicht sinnvoll sein, entsprechende 
Kollagen-Produkte einzunehmen. Ich 
habe damit selbst sehr gute Erfahrun-
gen gemacht. Neben gesunder Ernäh-
rung und Sport nehme ich täglich eine 

Trinkampulle CH-Alpha Plus aus der 
Apotheke ein.“ Studien belegen, dass 
Arthrose-Symptome wie Schmerzen 
und Steifheit der Gelenke sich bereits 
nach vierwöchiger Einnahme deutlich 
verringern. So können Freizeitunter-
nehmungen und auch das Werkeln 
in der eigenen grünen Oase wieder 
Spaß machen.

 Gelenkfreundliches Gärtnern
Jedoch sollten Hobbygärtnerinnen 
und -gärtner stets auf schonendes 
Arbeiten achten. Besonders häufiges 
Hocken ist schädlich. Dabei wer-
den einerseits die Menisken stark 
zusammengequetscht, andererseits 
führt die Dehnung der Oberschen-
kelmuskulatur zu einem ungesunden 
Druck im Gleitlager der Kniescheibe. 
Hochbeete und ein Gartenrollsitz 
sind hier hilfreich. Um eine einseitige 
Belastung zu vermeiden, ist zudem ein 
häufiger Wechsel zwischen stehenden, 
gehenden und sitzenden Arbeiten 
ratsam. Für bodennahe Gartenarbeit 
bieten sich Kniepolster an, welche die 
Knie entlasten.

Fit und beweglich bis ins Alter
Der Arthrose trotzen: Von gezielten Übungen bis 
zum gelenkfreundlichen Gärtnern

Regelmäßige Bewegungen mit wenig 
Belastung für die Gelenke ist ideal für 
Arthrosepatienten - beispielsweise beim 
Radfahren.� Foto: DJD/CH-Alpha-Forschung/

� Monkey Business-Fotolia
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Grußwort

Liebe Leserinnen und Leser,
„Es riecht nach Aufbruch, nach Lust, 
nach Leben...“ so hat die Liedsängerin 
Elke Volz den aufbrechenden Frühling 
beschrieben. Die Natur lockt uns heraus 
aus den Häusern in die Gärten, in die 
Felder und Wälder. Wir spüren wie gut 
es tut, die frische Luft zu atmen, sich vom 
Wind streicheln zu lassen und der Natur 
förmlich zuzuschauen, wie sie aufblüht, 
grünt und sprießt. Manch einer nimmt 
sich Zeit für längere Spaziergänge oder 
auch fürs Wandern. Den Blick in die 
Weite schweifen zu lassen, sich sattzu-
sehen an der Schönheit dessen, was uns 
umgibt, das tut gut, das lädt uns ein abzu-
schalten, zur Ruhe zu kommen. Manch 
einer lässt sich auf einer Bank nieder, 
die zum Verweilen einlädt. Hier kann 
man auch innerlich zur Ruhe kommen, 
abschalten, sich mit der Lebenskraft und 
dem Lebendi-gen verbinden. Mit dem 
weiten Blick öffnet sich auch die eigene 
innere Weite, der Hori-zont wird größer 
und die Gedanken beginnen zu schweben 
und fragen nach dem Woher und dem 
Wohin und dem: „Wo stehe ich eigentlich 
jetzt gerade in meinem Leben“? Manch 
einem kommt ein Lied über die Lippen, 
fällt ein Spruch ein, der einem in der 
letz-ten Zeit besonders wichtig geworden 
ist. Oft fallen einem auch Menschen ein, 
die einem wichtig sind, Gesprächsfetzen 
klingen nach, manchmal ruft es auch 
nach Versöhnung und Aussprache. Hier 
und da öffnen sich die Gedanken auch 
für das Göttliche, das uns umgibt. Ge-
rade wenn man staunend die Natur und 
die Tiere um uns betrachtet fällt einem 
auf, wie wunderbar Gottes schöpferische 
Hand dies alles gestaltet und uns zur 
Verfügung stellt. Und manch einem 
kommt ein Gebet über die Lippen so wie 
das eines Beters aus Afrika: 

Lass mich langsamer gehen, Gott. 
Entlaste das eilige Schlagen meines 
Herzens
Durch das Stillewerden meiner Seele.
Lass meine hastigen Schritte stetiger 
werden
Mit dem Blick auf die weite Zeit der 
Ewigkeit.
Gib mir inmitten der Verwirrung des Tages
Die Ruhe der ewigen Berge.
Löse die Anspannung meiner Nerven und 
Muskeln
Durch die sanfte Musik der singenden 
Wasser,
die in meiner Erinnerung lebendig sind.
Lass mich die Zauberkraft des Schlafes 
erkennen,
die mich erneuert.
Lehre mich die Kunst des freien Augen-
blicks.
Lass mich langsamer gehen,
um die Blume zu sehen,
ein paar Worte mit einem Freund zu 
wechseln,
einen Hund zu streicheln
ein paar Zeilen in einem Buch zu lesen.

Lass mich langsamer gehen, Herr,
und gib mir den Wunsch,
meine Wurzeln tief in den ewigen Grund 
zu senken,
damit ich emporwachse
zu meiner wahren Bestimmung.
(aus: www.pilgern-bayern.de/evan-
gelisch-pilgern/pilgergebete-und-se-
genstexte)
Eine gesegnete Frühlings- und Auf-
bruchszeit wünscht Ihnen Monika 
Kreutz, Pfarrerin Neuhof und Orlen!

Modifizierte Gottesdienstordnung der 
katholischen Pfarrei Heilige Familie
Der Pfarrgemeinderat hat auf seiner Sit-
zung im März die Gottesdienstordnung 
angepasst. Die wesent-lichste Änderung 
ist eine einheitliche Zeitschiene für alle 
Kirchen: Ab Mai werden an den Sonn- 
und Fei-ertagen die Gottesdienste um 
9.30 Uhr und um 11 Uhr gefeiert. Wei-
tere Änderungen betreffen die For-men 
der Gottesdienstfeier als Heilige Messe 
oder als Wort-Gottes-Feier. Die aktuelle 
Gottesdienstord-nung ist im Pfarrbrief 
abgedruckt und auch auf der Webseite 
www.heiligefamilie.net veröffentlicht.

Mai-Andachten in St. Ferrutius
Im Marienmonat Mai lädt der Kirchort 
herzlich zu kurzen Maiandachten ein. 
Sie finden immer mittwochs nach den 
17 Uhr-Gottesdiensten statt und zwar 
am 10., 17. und am 24. Mai jeweils in 
der Kirche, sowie am 31. Mai mit einer 
Prozession zur Marienstatue im Schwes-
ternhof. Zusätzlich bietet der Kirchort 
am 1. Mai eine Mai-Andacht um 17 Uhr 
auch in der Kirche an.

Ausflug für Familien
Am 6. Mai lädt die evangelische Kir-
chengemeinde Neuhof und Orlen ein, 
die Abtei St. Hildegard in Rü-desheim 
zu besuchen. Die Anfahrt erfolgt mit 
eigenen PKW`s. Wir treffen uns vor 
der Abtei um 10.45 Uhr und werden 
dann um 11 Uhr einen kurzen Film und 
Vortrag einer Schwester aus der Abtei St. 
Hil-degard erleben. Um 12 Uhr nehmen 
wir am Mittagsgebet der Schwestern in 
der Klosterkirche teil und werden uns 
die Kirche mit ihren wunderschönen 
Ausmalungen dabei noch anschauen. 
Danach gibt es die Gelegenheit im in-
klusiven Cafe zu Mittag zu essen. Die 
Kinder werden bei dem Ausflug mit dem 
Le-ben und Wirken der Hildegard von 
Bingen vertraut gemacht. Anmeldung 
unter 06128/71938 oder Kir-chengemein-
de.neuhof@ekhn.de. 

Familiengottesdienst in St. Johannes 
Nepomuk
Am Samstag, den 6. Mai um 18 Uhr feiert 
der Kirchort St. Johannes Nepomuk in 
Taunusstein-Hahn eine Wort-Gottes-
Feier als Familiengottesdienst. Im An-
schluss daran sind alle Besucherinnen 
und Besucher wieder herzlich zu einem 
kleinen gemütlichen Dämmerschoppen 
eingeladen.

Kiki Kunterbunt kommt
Es gibt ein neues Konzept für die 
Kleinsten in der Gemeinde am Kirchort 
St.Ferrutius. Als Maskottchen hierfür 
wird der Hahn Kiki Kunterbunt begrüßt. 
Noch ist Kiki schwarz weiß, aber die 
Kinder sollen ihn mit Farbe füllen, ihn 
ausschneiden, bekleben oder was ihnen 
auch immer einfällt. Ein Ausmalbild 
wurde an Schulklassen, Kindergärten 
und Pfarrbriefe verteilt. Wir hoffen auf 
rege Mithilfe der Kinder. Die fertigen 
Kikis können im Kindergarten abgege-
ben oder an Kiki’s Mailadresse geschickt 
werden: kiki.kunterbunt@gmx.de. Am 7. 
Mai werden wir dann mit den Kindern 
gemeinsam Kiki bunt machen, indem 
wir aus allen abgegebenen Hähnen die 
buntesten und verrücktesten Elemente 
neu zusammen-setzen. Weitere Infos zu 
diesem Termin folgen. Es werden keine 
klassischen Kindergottesdienste, wie 
bisher, mehr geben Vielmehr werden wir 
immer wieder (etwa einmal im Monat) 
Angebote für Kinder zwi-schen 3 und 8 
Jahren schaffen, mit uns neues zu erleben 
und Spaß in der Gemeinde zu haben. 
Wild, laut und fabelhaft! Wir freuen uns! 
Charlotte Mertes und Christine Mest von 
der Arbeitskreisgruppe Familien- und 
Kindergottesdienst
Zur Info: Familiengottesdienste finden 
nach wie vor statt.

Mittwochstreff der Senioren im katholi-
schen Gemeindezentrum Wehen
Bei den nächsten beiden Treffen stehen 
Vorträge von Michael Graf auf dem 
Programm:
• �10. Mai: Planung und Bau des Gemein-

dezentrums von Herz Mariae,
• 2�4. Mai: Papst Pius IX. und der Unter-

gang des Kirchenstaates.
Beginn ist wie immer um 15 Uhr mit 
Kaffee und Kuchen.

Kinderkirche in Wehen – Andacht, 
Spiele und mehr
Alle Kinder von 0 bis ca. 10 Jahren sind 
zusammen mit ihren Familien einge-
laden, zur Kinderkirche zu kommen. 
Nach einer kurzen Andacht stehen 
gemeinsames Basteln und Spielen sowie 
Kaffee und Ku-chen auf dem Programm. 
Der nächste Termin ist Samstag, der 
11. Mai, um 10 Uhr im katholischen 
Ge-meindezentrum in Wehen, Mainzer 
Allee 38.

Patrozinium und Christi Himmelfahrt 
in St. Johannes Nepomuk
Am Samstag, den 20. Mai um 18 Uhr 
feiert unsere Kirche im Rahmen einer 
Heiligen Messe wieder ihr Patrozinium 
und gedenkt des Heiligen St. Johannes 
Nepomuk, dessen Namen sie trägt. Für 
alle drei Taunussteiner Kirchorte findet 
an Christi Himmelfahrt, 18. Mai, um 11 
Uhr eine Heilige Messe in St. Jo-hannes 
Nepomuk statt.

Mundarten Abend in St. Ferrutius… 
Wer kann der darf
Die Arbeitsgruppe Bildung am Kirchort 
St. Ferrutius der Katholischen Pfarrei 
Heilige Familie Unter-taunus, veran-
staltet am 20. Mai um 19.30 Uhr in 
der Ferrutiusstube ein Kleinkunstpro-
gramm unter dem Thema „Mundarten 
Abend“. Die Besucher erwartet ein 
kurzweiliges Rahmenprogramm mit 
Sketchen und Geschichten rund um 
das alltägliche Leben. Aber auch Alle, 
die ins Pfarrzentrum kommen, haben 
die Gelegenheit nach dem Motto „Wer 
kann….der darf“ mit einem eigenen 
„Beitrag“ das Programm spontan mit-
zugestalten. 
Vom Küchenteam der Ferrutiusstube 
wird für Getränke und kleine Speisen 
gesorgt. Platzreser v ierungen sind 
erwünscht und werden gerne entge-
gengenommen unter der Rufnummer 
06128/44674 (Charlotte Dörr) oder 
E-Mail: charlotte-doerr@web.de. Der 
Eintritt ist frei.

am Turm
St. Ferrutius Tsst.-Bleidenstadt

PROGRAMM 2023
der Arbeitsgruppe Bildung am Kirchort 
St. Ferrutius Tsst.-Bleidenstadt

20. Mai, 19.30 Uhr: Kleinkunstabend 
in der Ferrutiusstube, Mundartabend. 
„Wer kann, der darf“. Einlass 18.30 Uhr, 
Eintritt frei, für Essen und Trinken 
ist gesorgt. Anmeldung bei: Ch. Dörr 
Telefon 06128/44674 oder charlotte-
doerr@web.de.

1. Juli, 18 Uhr: Bekannte Melodien für 
Orgel mit 4 Händen und 4 Füßen. Ein 
Orgelfeuerwerk im Rahmen des Tau-
nussteiner Kultursommers in der kath. 
Kirche St. Ferrutius in Bleidenstadt. 
Orgel-Duo Iris und Carsten Lenz. Ein-
tritt frei –Kollekte. An diesem Abend 
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Kirchlicher Veranstaltungskalender
Die im Folgenden aufgeführten Präsenzgottesdienste werden nur angeboten, wenn die allgemeine Infektionslage es zulässt!

06.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe - Firmgottesdienst
06.05.	 18.00 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst – im Anschluss 

Dämmerschoppen
07.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl und Chor
07.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Konfirmation, Gottesdienst
07.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
07.05.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
07.05.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst
07.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen
08.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
09.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
10.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe mit Maiandacht
11.05.	 15.00 Uhr	 Ev. Gemeindehaus Wehen, Seniorenkreis „Mit Leib und Seele“
11.05.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
11.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
13.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
14.05.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
14.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst
14.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Vorstellungsgottesdienst
14.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Konfirmation II, Gottesdienst
14.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmand*innen
14.05.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier
14.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Konfirmationsgottesdienst,
15.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
18.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, zentraler Gottesdienst für alle Taunussteiner Gemeinden
18.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
20.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
21.05.	 09.30 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation mit Band
21.05.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
21.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Orlen, Gottesdienst
21.05.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
21.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst

21.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
21.05.	 11.30 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Konfirmation mit Band
22.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Rosenkranzgebet
23.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
24.05.	 17.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe mit Maiandacht
25.05.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
25.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
27.05.	 18.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
28.05.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Heilige Messe
28.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl
28.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Born, Gottesdienst mit Abendmahl
28.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Einführung neuer Konfirmanden, Gottesdienst
28.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Christuskirche Wingsbach, Gottesdienst
28.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst
28.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst zur Konfirmation
28.05.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
29.05.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Heilige Messe
29.05.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Ökumenischer Gottesdienst 
29.05.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Familiengottesdienst
31.05.	 17.00 Uhr	� Kath. Kirche Bleidenstadt, Wort-Gottes-Feier mit Prozession zur Marienstatue 

und Maiandacht
01.06.	 17.15 Uhr	 Kath. Kirche Hahn, Rosenkranzgebet
03.06.	 15-17 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Kinderkirchennachmittag
03.06.	 18.00 Uhr	� Kath. Kirche Hahn, Wort-Gottes-Feier als Familiengottesdienst – im Anschluss 

Dämmerschoppen
04.06.	 09.30 Uhr	 Kath. Kirche Wehen, Wort-Gottes-Feier
04.06.	 10.00 Uhr	 Ev. Kirche St. Peter, Bleidenstadt, Gottesdienst mit Abendmahl 
04.06..	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Neuhof, Tauferinnerungsgottesdienst
04.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Kirche Wehen, Gottesdienst mit Abendmahl
04.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Heilige Messe
04.06.	 11.00 Uhr	 Kath. Kirche Bleidenstadt, Kinderwortgottesdienst
04.06.	 11.00 Uhr	 Ev. Christuskirche, Hahn, Gottesdienst mit Abendmahl

ist der Weinstand im Stiftshof geöffnet.
15. Juli: Tagesfahrt ins Glantal. „Auf 
jüdischen Spuren“ und „2000 Jahre 
Disibodenberg“. 9.30 Uhr - ca. 20 Uhr. 
Besuch und Führung in zwei Synagogen 
und der Klosterruine Disibodenberg. 
Einkehr zum Abendessen. Preis p. 
Person ca. 38 € inkl. aller Eintritte und 
Führungen, verbindliche Anmeldung 
über ringhelga@googlemail.com oder 
Telefon 0157/76037802.

9. September, 19.30 Uhr: Kleinkunst-
abend in der Ferrutiusstube. Picassos 
Werk in der Nach-kriegszeit. „Die Tau-
be“ als Symbol der Friedensbewegung. 
Gunther Meder Diavortrag. Einlass 
18.30 Uhr. Eintritt frei, für Essen und 
Trinken ist gesorgt. Anmeldung bei 
Ch. Dorr 06128/44674 oder Charlotte-
doerr@web.de.

18.–24. September: Kultur und Natur. 
Gemeindefahrt nach Südtirol. Preis p.P. 
im DZ 1.145 €. Infos bei Helga Ring Tel. 
0157/76037802.

10. November, 20 Uhr: Monsieur Bre-
zelberger Comedymagic de Luxe im 
Saal von St.Ferrutius. Einlass 19 Uhr. 
Eintritt 21 €, für Essen und Trinken ist 
gesorgt. Karten bei Ellinger Bücher und 
Schreibwaren in Bleidenstadt und per 
Mail Weimar-Taunusstein@t-online.de 
oder 0176/30503581.

Veranstalter: Arbeitsgruppe Bildung 
am Kirchort St.Ferrutius in Bleiden-
stadt der kath. Pfarrei Heilige Familie 
Untertaunus.

Krabbelgottesdienst in Neuhof
Am 22. Mai findet um 16 Uhr ein ökume-
nischer Krabbelgottesdienst zum Thema: 
„unter Gottes Regen-bogen“ statt. Ein-
geladen sind alle Kinder zwischen null 
und vier Jahren. Ältere (Geschwister-) 
Kinder sind ebenso willkommen. Der 
Krabbelgottesdienst findet im evange-
lischen Gemeindehaus Neuhof in der 
Gartenstr. 14 statt. Bitte melden Sie 
sich im Gemeindebüro bei Frau Schä-
fer an, damit wir planen kön-nen. Tel. 
06128/71938, E-Mail: Kirchengemeinde.
neuhof@ekhn.de.

Konfirmation in Wehen
am Pfingstsonntag um 11 Uhr  feiern in 
der evangelischen Kirche Wehen ihre 
Konfirmation: Philipp Bau-er, Bruno 
Hachenberger, Sebastian Hinkelmann, 
Annemarie Hoffmann, Dojan Hölzel, 
Ben Klapproth, Lennon Liebold, Ole 
Manderbach,  Emily Schmidt,  Maria 
Schmidt, Marco Sinjeri, Kiara Stöhr, 
Michelle Thiele und Julius Völger.

Abgefahren – Ein Angebot im Rahmen 
von „Fahr zur Aar“
Endlich ist es in diesem Jahr wieder 
soweit: Nach drei Jahren findet am 
Pfingstsonntag, dem 28. Mai, „Fahr zur 
Aar“ statt. Auf der an diesem Tag au-
tofreien Bundesstraße kann ein großer 
Teil unseres Pfar-reigebietes mit dem 
Rad erkundet werden.Am Startpunkt 
in Bleidenstadt, genauer gesagt auf 
dem Stiftshof vor St. Ferrutius, bietet 
die Pfarrei Hei-lige Familie zusammen 
mit der Jugendkirche Kana unter dem 
Motto „Abgefahren – ein Angebot zum 
Losfahren und Ankommen“ zwischen 
10.30 und 17 Uhr eine besondere Station 

an. Es wird dort für die Startenden einen 
kreativen Segen und geistliche Nahrung 
geben, aber natürlich auch Angebote für 
alle, die dort ankommen werden. So sind 
Austausch- und Ausruhmöglichkei-ten 
und Musik hier geplant.
Es werden auch motivierte Helferinnen 
und Helfer gesucht. Anmeldungen und 
Informationen hierzu gibt es bei Pasto-
ralreferent Tobias Schirmer per E-Mail 
unter: t.schirmer@heiligefamilie.net.

Klanggemälde in Jazz
Aufführung am 4. Juni von 18–19.30 Uhr 
in der evangelischen Kirche Wehen. Kam-
mermusikalischer Jazz / Tilmann Höhn 
(Gitarre) und Andreas Hertel (Klavier). 
Ein entspanntes Konzert der leisen Töne 
zum Ohren-Aufmachen mit wohltuend 
offenen Klängen und feiner Interaktion 
eines harmonisch eingestimmten Duos! 
Die beiden Musiker verbindet eine Vor-
liebe für transparente Sounds und ruhige, 
melodisch eingängige Balladen und 
Klanglandschaften. Doch auch entspannt 
groovende Titel im Latin-, Pop-, oder 
Gospel-Feeling sind Teil ihres gemeinsam 

erarbeiteten Programms. 2018 begannen 
sie, als Duo zusammen zu spielen, das 
Repertoire besteht jeweils zur Hälfte aus 
Kom-positionen der beiden Duo-Partner. 
Bekannt sind die zwei Kreativschaffenden 
seit langem als feste Bestandteile der 
hiesigen Jazzszene – Höhn spielte und 
spielt bei der Frankfurt City Bluesband, 
Hotel Bossa Nova, Simple Songs, Vibes 
sowie mit namhaften Gitarren-Kollegen 
wie John Stowell, Claus Boesser-Ferrari, 
Ali Neander oder Frank Haunschild 
und trat bereits mit zahlreichen CD-
Produktionen mit eigenen Kompositionen 
in Erscheinung. Hertel tritt vor allem mit 
eigenen Bands (Trio, Quintett) und solo 
auf und produzierte ebenfalls mehrere 
CDs überwiegend mit eigenen Stücken, 
gibt deutschlandweit Konzerte und sam-
melte beste Kritiken in der Fachpresse. 
Die aktuelle CD „Keepin’ The Spirit“ 
mit Tony Lakatos und Dusko Goykovich 
war 2016 in der Endauswahl zum Preis 
der deutschen Schallplattenkritik. Zudem 
ist er Autor von Notenbüchern und mit 
3 Stücken im deutschen Jazz-Realbook 
„German Book“ vertreten.
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Etwa 80 bis 90 Prozent ihrer Zeit 
verbringen Erwachsene in geschlos-
senen Räumen. Die vermehrte 
Nutzung des Homeoffice erhöht 
den Wert noch. Umso wichtiger 
ist es, dass die Wohnumgebung so 
gestaltet ist, dass sie die Gesundheit 
der Bewohnerinnen und Bewohner 
nicht beeinträchtigt. Viele Faktoren 
tragen zu einer gesunden Wohnum-
gebung bei.

Verbraucherinnen und Verbraucher 
kennen das aus der Werbung: Da wer-
den Süßigkeiten so angepriesen, als 
bestünden sie fast ausschließlich aus 

Vitaminen. Auf diese Weise wird der 
Eindruck vermittelt, als könne man 
nichts Besseres für seine Gesundheit 
tun. Dabei macht Zucker in erhöhter 
Dosis den Körper krank.

Der Begriff „Gesundheit“ wird 
also recht frei gebraucht. Ähnlich 
verhält es sich mit dem Schlagwort 
„Wohngesundheit“, das aktuell an 
Bedeutung gewinnt. Um Bauherren 
und Renovierern mehr Sicherheit 
zu verschaffen, ist eine klare Defi-
nition des Begriffs wünschenswert. 
„Wohngesund ist alles, was auf das 
Wohlbefinden und die Gesundheit 

eines Menschen einen positiven 
Einfluss hat. Es ist also wichtig, nicht 
nur Schadstoffe und Emissionen zu 
vermeiden, sondern auch zu wenig 
Licht und zu viel Lärm, weil diese den 
Menschen ebenfalls krank machen 
können“, erklärt Hartmut Urbath, 
Vorsitzender des Technischen Bei-
rats der GEV, Gemeinschaft Emis-
sionskontrollierte Verlegewerkstoffe, 
Klebstoffe und Bauprodukte. Dieser 
Beirat vergibt das Emicode-Siegel an 
Baustoffe, die geringste Emissionen 
garantieren. 

K lebstoffe, Fensterdichtungen, 
Dämmplatten – alle Baustoffe müs-
sen auf Emissionen wie zum Beispiel 
flüchtige organische Verbindungen 
(VOCs) geprüft werden. Nur Pro-
dukte, die hier geringste Werte 
vorweisen, erhalten das allgemein 
anerkannte Emicode-Siegel. Somit 
ist gewährleistet, dass durch die 
Verwendung entsprechend gekenn-
zeichneter Produkte etwas für die 
Wohngesundheit getan wird.

Zu einer wohngesunden Umgebung 
gehört aber noch mehr. Durch die 
hochdämmende Bauweise – sei es 
im Neubau oder im nachträglich 
gedämmten Bestand – findet kaum 
noch ein Luftaustausch durch Fugen 
und Ritzen statt. Die Folgen sind 
ein höherer CO2-Gehalt in der Luft 
und zu hohe Luftfeuchtigkeit. Um 
Müdigkeit, Kopfschmerzen und letzt-
lich Schimmelbildung zu vermeiden, 
ist eine ausreichende Lüftung daher 
unbedingt erforderlich. Diese kann 
manuell durch mehrmaliges Stoßlüf-
ten am Tag erfolgen. Oder aber eine 
kontrollierte Lüftungsanlage wird 
eingebaut. Der Luftwechsel erfolgt 

dann automatisch. Dabei wird der 
verbrauchten Luft, die nach außen 
geführt wird, die Wärme entzogen 
und der Frischluft von außen zu-
geführt, was die Energieeffizienz 
erhöht. Feinstaub- und Pollenfilter 
sind vor allem für Allergiker ein Se-
gen. Für Bestandsbauten gibt es auch 
dezentrale Lüftungselemente, um 
die nachträgliche Installation eines 
Rohrnetzes zu vermeiden.

Leitungswasser hat in Deutschland 
eine gleichbleibend hohe Qualität 
und ist als Nahrungsmittel geeig-
net. Vorausgesetzt, die Installation 
entspricht den strengen gesetzlichen 
Normen. Daher ist von selbst ge-
bastelten Vorrichtungen abzuraten. 
Armaturen und Leitungen, ob aus 
Kunststoff, Kupfer oder Edelstahl, 
müssen gewährleisten, dass sie keine 
Partikel in gefährlicher Dosis ans 
Trinkwasser abgeben. Diese Instal-
lationsarbeiten überlässt man daher 
am besten dem Profi.

Eine ausreichende Versorgung mit 
Tageslicht wirkt sich positiv auf die 
Psyche und das körperliche Wohl-
befinden aus. Mangel an natürlichem 
Licht führt zu Müdigkeit, Abge-
spanntheit und Konzentrationsdefi-
ziten. Besonders Menschen, die im 
Homeoffice arbeiten, sollten darauf 
achten, dass sie nicht in einer dunklen 
Ecke sitzen, sondern durch Fenster 
oder Dachfenster mit viel Tageslicht 
versorgt werden. 

Eine starke Beeinträchtigung für die 
Gesundheit kann Lärm sein. Sowohl 
Krach, der von außen kommt, als 
auch innerhalb der Wohnung erzeug-
ter Lärm kann krank machen. Gegen 

Roßbergstr. 18 • 65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Telefon 0 61 28 / 4 26 34 • Fax 0 61 28 / 4 31 27

l Rohr- und Kanalreinigung
l TV-Kanalinspektion
l Renovierung u. Sanierung
l 24-Stunden-Notdienst Tel. 0 61 28 - 73 77 0

Am Wurzelbach 4 · 65232 Taunusstein
E-Mail: info@abfluss-rohr-kanal.de · Internet: www.abfluss-rohr-kanal.de

HEILHECKERHEILHECKER
Abfluss-Rohr- und Kanaltechnik GmbH

Thema Wohngesundheit
Die Mischung macht‘s

Wichtig für eine gesunde Wohnumgebung mit guter, sauerstoffreicher Raumluft 
sind emissionsfreie oder -arme Materialien wie Textilien, Wandfarben und 
Bodenbelagskleber. Bei Produkten mit dem Emicode-Zeichen sind Zwei- und 
Vierbeiner stets auf der sicheren Seite.� Foto: ©milkos/123rf.com/GEV
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LIFESTYLE
AM FENSTER

Schöner Wohnen mit Sonne

Die Manufaktur für Sicht- und Sonnenschutz

Wabenplissee
Doppelt schützt schöner!

Teba® Wabenplissee

•Beratung
•Verkauf
•Montage 
   über Ihren 
   Fachhändler!

Die Manufaktur für Sicht- und SonnenschutzWir beraten Sie gerne

65232 Taunusstein-Bleidenstadt
Bernsbacher Str. 6 · (06128) 4 19 33
WWW.MIELKE-RAUMAUSSTATTUNG.DE

Auf dem kleinen Feld 34
65232 Taunusstein-Neuhof

Telefon 06128 9148-0
www.fenster-mueller.de

VON NUR EINEM
FENSTER BIS ZUM
GROSSPROJEKT ...

... wir fertigen für
jedes Vorhaben.

• Komplettbäder
• Gasgeräteservice
• Spenglerarbeiten
•  Fachbetrieb für barrierefreies 

Bauen und Wohnen

Ibellstraße 29 A · 65232 Taunusstein
Telefon: 06128/6961

Aarstraße 141 • 65232 Tsst.-Hahn • Tel. 0 61 28 / 85 72 50
www.holzwerkstaette-goebel.de

Marcel Müller

Holzwerkstätte
me. Matthias Göbel

Meister im Tischlerhandwerk

Fachbetrieb

Lärm, der durch Verkehr, Gewerbe 
oder andere Lärmquellen entsteht, 
hilft eine massive Bauweise, bei 
Bedarf unterstützt durch spezielle 
Lärmschutzfenster. Innerhalb der 
Wohnung oder des Hauses sollte 
ein allzu offener Grundriss ver-
mieden werden, weil offene Räume 
die Schallentwicklung begünstigen. 
Auch fest auf den Untergrund ge-
klebte Bodenbeläge wie Parkett 
schützen besser vor Trittschall als 
schwimmend verlegte. Wobei darauf 
zu achten ist, dass nur Klebstoffe mit 
dem Emicode-Zeichen zum Einsatz 
kommen.

Eine oft unterschätzte Gefahr stellt 
das Edelgas Radon dar, das in man-
chen Gegenden Deutschlands in 
hoher Konzentration aus dem Boden 
strömt. Das geruchlose Gas steht im 
Verdacht, Krebs zu erzeugen. Um 
sich dagegen zu schützen, muss die 
Bodenplatte bzw. der Keller entspre-
chend verstärkt abgedichtet werden.

Die Raumtemperatur trägt wesent-
lich zum Wohlgefühl bei. Angesichts 
hoher Energiepreise haben viele 
Hausbesitzer und Mieter die Heiz-
leistung reduziert. Das sollte jedoch 
nicht so weit führen, dass man sich 
unwohl in den eigenen vier Wänden 
fühlt. Auch besteht bei zu kühlen 
Räumen die Gefahr, dass sich mit der 

Zeit Schimmel bildet, weil die Luft-
feuchtigkeit an kalten Oberflächen 
kondensiert. Eine oftmals unter-
schätzte Gefahr ist die Überhitzung 
der Wohnräume im Sommer. Eine 
Dämmung der Außenwände oder des 
Dachs sowie automatisch gesteuerte 
Verschattungsvorrichtungen können 
hier viel bewirken. Zur Not auch 
Klimageräte.

Wie bei der Ernährung gilt auch bei 
der Wohngesundheit: Die Mischung 
macht’s. Wer für gute Raumluft, 
ausreichend Tageslicht und saube-
res Wasser sorgt und bei der Pro-
duktwahl genau hinschaut – zum 
Beispiel auf das Emicode-Zeichen 
achtet – hat schon viel für die eigene 
Gesundheit getan.

Weitere Informationen unter www.
emicode.com

Mehr als Wellness: Große Glasflächen, die viel Tageslicht hereinlassen, und natürliche Materialien wie Holz an Wand und Decke sind beste Voraussetzungen 
für eine wohngesunde Umgebung. Der offene Grundriss und die große Raumhöhe lassen die Luft gut zirkulieren.� Foto: ©ismagilov/123rf.com/GEV

www.denkmalschutz.de 
www.denkmalschutz.de 
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SOFORT LIEFERBAR!
FAHRZEUGEMIT KURZZEITZULASSUNG.

BI
S
ZU 10 JAHRE

GARANTIE¹

Toyota Easy Leasing

119 €²
mtl.

leasen

zzgl. Leasingsonderzahlung

Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland:Geschwindigkeitsregelanlage, adaptiv, Klimaautomatik, eCall Notrufsystem, 16
" Alufelgen mit 5 Doppelspeichen 2-farbig

Kraftstoffverbrauch Toyota Yaris 5-Türer TeamDeutschland, Hybrid: 1,5-l-VVT-iE, Benzinmotor 68 kW (92 PS) und Elektromotor 59
kW (80 PS), Systemleistung 85 kW (116 PS) Stufenloses Automatikgetriebe (4x2): Kurzstrecke (niedrig): 3,1 l/100 km; Stadtrand
(mittel): 3,2 l/100 km; Landstraße (hoch): 3,7 l/100 km; Autobahn (Höchstwert): 5,2 l/100 km; kombiniert: 4,0 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 92 g/km. Werte gemäßWLTP-Prüfverfahren. Abb. zeigt Sonderausstattung.

¹Bis zu 10 JahreGarantiemit Toyota Relax: 3 Jahre NeuwagenHerstellergarantie +max. 7 Jahre Toyota Relax Anschlussgarantie der ToyotaMotors
Europe S.A./N.V., Avenue du Bourget, Bourgetlaan 60, 1140 Brüssel, Belgien. Mit Durchführung der nach Serviceplan vorgesehenen Wartung
erhalten Sie eine Toyota Relax Anschlussgarantie. Einzelheiten zur Toyota Relax Garantie erfahren Sie unter www.toyota.de/relax oder bei uns im
Autohaus.
²Ein Kilometerleasing-Angebot der Toyota Kreditbank GmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Toyota Yaris 5-Türer Team Deutschland.
Anschaffungspreis:24.555,39€,Leasingsonderzahlung:7.981,48€,Gesamtbetrag:12.084,40€, jährlicheLaufleistung:10.000km,Vertragslaufzeit:
36 Monate, 36 mtl. Raten à 119,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage und Genehmigung bis zum 30.05.2023.

AUTOHAUS BERTRAM GMBH
Am Klingenweg 8
65396 Walluf

Autohaus Bertram GmbH
Am Klingenweg 8 | 65396 Walluf
Tel.: 0 61 23 / 9 97 70


